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Die August-Zuchtwertschätzung bestätigt eine
ganze Reihe bester Vererber. Ratgeber konnte sich,
mit Weinold, unter den ersten 10 Listenplätzen der
europäischen Gesamtzuchtwertliste behaupten. Er
wurde mit einem Gesamtzuchtwert (GZW) von 140
geschätzt und verkörpert die bekannt hohen
Inhaltsstoffe besonders mit hoher Milchmengen-
leistung, (MW) 126. Auch Fleischleistung, (FW)
117, und Fitness, (FIT) 120, sind weit überdurch-
schnittlich. Die Exterieurvererbung kann ebenso
überzeugen. Er vergrößert Rahmen bei gleichzeiti-
ger Leichtkalbigkeit. 
Weinox-Sohn Weinold hat leicht nachgegeben.
Weinold ist mit MW 129 und FW 112 ein Garant für
hohe Töchterleistungen. Er vererbt mittelrahmig
mit Fundament- und Euterverbesserung. 
Malfir, ein Malefiz-Sohn, ist gut behauptet und ver-
bessert. Er weist einen GZW von 133 auf und ver-
erbt Milch vor Fitness vor Fleisch. Er verbessert
alle diese Merkmalsgruppen nachhaltig. Seine
Exterieurwerte sind: R 113, B 100, F 113, E 106.
Nutzungsdauer (108) und Melkbarkeit (109) sind
ebenso seine Stärken. Er ist ein ausgesprochener
Kalbinnenstier. 
Gehalten hat sich ein weiterer absoluter Spitzen-
vererber in unserem Angebot. Es ist der Bulle 
Rurex, ein Ruap-Sohn aus einer Rexon-Mutter 
mit gesamthaft positiven Zuchtwerten. Rurex ist
unverdächtig für Spinnengliedrigkeit (Kennzei-
chenanhang im Namen: *TA). Er ist besonders
stark in Milch und bestens über alle Fitnessmerk-
male (FIT 120). Das Exterieur der Töchter ist ein
Wunschabbild, mit R 103, B 105, F 116, E 112 und
ER 111. 
Der Bulle Maistern macht erneut von sich Reden,
da er mit GZW 130 auch wieder vorne mit an-
steht. Insbesondere seine mit 129 ausgewiesene
Fitness und seine mit 118 geschätzte Nutzungs-
dauer sowie die besondere Fruchtbarkeit seiner
Töchter (129) und sein Durchhaltevermögen (117)
machen ihn zu einem überragenden Gebrauchs-
bullen für Milcherzeuger. 
Der Bulle Perino, ein Placido-Sohn, ist mit GZW
129 herausragend und wieder und wieder abgesi-
chert. Er ist in Milch und Fleisch für hohes Niveau
geschätzt (MW 117, FW 121) und als Rahmenverer-

ber (R 128) herausragend. Seine Melkbarkeit (MB)
ist mit 125 selten gut. Sein Durchhaltevermögen
(PER) ist mit 113 sehr positiv. Trotz Neigung zu
etwas schwereren Geburten, insbesondere bei 
Bullenkälbern, ist sein Gesamtfitness-Zuchtwert
mit 111 hervorragend. 
Fünf Regio-Söhne bereichern das Höchstädter
Angebot. Es sind die Bullen Indigo, Index, Inder,
Imdach und Inhof. Als besondere Empfehlung
kann Indigo mit GZW 125 gelten. Der Hauptbeitrag
daran kommt aus Milch (118) vor Fleisch (115) vor
Fitness (109). Er führt zudem eher seltenes Blut.
Inder steigt im GZW auf 132 ein und ist besonders
stark in Milchmengenvererbung (+1218 kg) sowie
bei der Eutervererbung (E 122). Er hat zwei Punkte
abgegeben bei der Euterreinheit und fällt damit
einzig in diesem Merkmal unter die Empfehlungs-
marke. Index ist mit GZW 121 knapp dahinter und
führt bei der Fleischleistungsvererbung (FW 129).
Er gibt überzeugendes Exterieur weiter, so beson-
ders Fundament (F 113), und Euter (E 118). Er ist
bei den Milchinhaltsstoffen sehr stark. Imdach ist
leichtkalbig (KV 112, TG 111) und gut in Funda-
ment (111) und Euter (115). Als besonderer Exte-
rieurspezialist erweist sich Inhof: R 106, B 90, F 107,
E 129, bei auch positiven Kalbeigenschaften.
Hucki-Sohn Hulock bleibt weit vorne in der Ge-
samtzuchtwertliste. Er ist Spitze sowohl in Milch
(MW 119) als auch Fleisch (FW 119) und bringt
gute töchterliche Körpermerkmale (Rahmen 111,
Bemuskelung 109, Fundament 108, Euter 110 und
Euterreinheit 106). 
Der Bulle Retrakt findet Beachtung mit GZW 125,
vererbt ausgeglichen und verbessert Euter und
Fundament. Mit dem paternalen Kalbeverlauf von
109 ist er als Kalbinnenstier geeignet.  
Der Bulle Weino ist in den wertgebenden Merk-
malen durchwegs positiv; gute Milchvererbung,
MW 117, gute Melkbarkeit (113) lange Nutzungs-
dauer (108) und fehlerfreies Exterieur (95, 94, 107,
104, (121). Mit Honoto gibt es gute Töchter, insbe-
sondere nach Fitness (111) und Nutzungsdauer
(116).
Übersehen sollte man auf keinen Fall den Bullen
Romald, der ein perfekter Exterieurvererber mit
den Merkmalszahlen für R 103, B 94, F 113, E 127
bei ER 103 ist er eine Empfehlung auch für jeden
Stall.
Wir freuen uns, für Nordschwaben wieder ein
äußerst attraktives Bullenangebot vorhalten zu
können. Die nach Preis-Leistungsverhältnis beson-
ders empfohlenen Bullen sind Honoto, Hulock,
Inder, Index, Indigo, Imdach, Inhof, Madera, Mai-
stern, Malfir, Perino, Ratgeber, Reitwein, Retrakt,
Rurex, Weino und Weinold.

Neues aus der 
Zuchtwertschätzung
für Nordschwaben
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Der unter hohen Einbußen erkämpfte Milchstreik
im Sommer hatte nur teilweise den gewünschten
Erfolg. Viele Betriebe haben sich erstmalig in star-
ker Gemeinschaft mit dem gemeinsamen Ziel des
Lieferstreiks für höhere Milcherlöse zusammenge-
schlossen. Dies ging nur mit entschiedener Opfer-
bereitschaft. 

Der Besamungsverein Nordschwaben hat in sei-
nen Gremien über eine Zuhilfe und Unterstützung
der Mitgliedsbetriebe beraten. Um deren Einnah-
meeinbußen durch Unterbrechung der Milchan-
lieferung als hilfreich für die gemeinsame Wirt-
schaftsleistung anzuerkennen und zumindest
ansatzweise auszugleichen, wurde eine wertstif-
tende Aktion für die Mitglieder des Besamungsver-
eins beschlossen. 

Für die kommenden Monate soll für diesen Zweck
ein besonders begünstigtes Angebot an milcher-
zeugende Mitgliedsbetriebe in Form verbilligten
Spermas gemacht werden.

Von fünf Höchstädter Bullen: INDEX, MADERA,
PERINO, RUMDEUTER und WEINO ist gesexter
Samen verfügbar. Dieser bringt fast ohne Aus-
nahme WEIBLICHE KÄLBER. Er soll zu besonders
attraktiven Preisen nachhaltig mitwirken, um mit
der damit möglichen Wertschöpfung auf den
Betrieben die Einnahmelücken aus dem Streik auf
längere Sicht wieder schließen zu helfen. 

Die Wertschöpfung ergibt sich aus nebenstehend
aufgeführten Gegebenheiten durch vermehrte
weibliche Kälber im Bestand. 

Die Besamungserfolge stehen besonders bei Kal-
binnen den bisherigen Befruchtungsraten kaum
nach, weshalb die Empfehlung lautet: Gerade Kal-
binnen mit gesextem Samen belegen!

Jede gesexte Samenportion wird gegenüber
dem Normalpreis von 39,– € mit je 20,– €

unterstützt und nunmehr für den Sonderpreis
von 19,– € verfügbar gemacht. 

Dieser Samen wird gemäß dem altbekannten Sys-
tem der Direkten Rechnungsstellung nicht nach
Rücklauf des Besamungsscheines verrechnet, son-
dern ist bereits nach Bestellung zu bezahlen.
Danach hält den Sondersamen der Besamungsbe-
auftragte auf Abruf für den Betrieb im Container
auf Vorrat. Auch sind dann Eigenbestandsbesamer
nicht besser gestellt, als Betriebe mit Servicebe-
samung.

Diese Aktion gilt auch schon für alle Besteller ge-
sexten Samens rückwirkend ab dem 01.09.2008.
Sie läuft bis zum 31.12.2008 und solange der Vor-
rat jeweils reicht. 

10 gute Gründe für gesexten Sperma:

– Leichtere Geburten durch geringere
Geburtsgewichte

– Kostengünstige Herdenvergrößerung 
aus eigener Kraft

– Schnelle Bestandsaufstockung ohne 
fremden Tierzukauf

– Beste Genetik zur Aufzucht aus Kalbinnen
von Anfang an

– Besserer Herdennachersatz durch 
größere Auswahl

– Keine Erregereinschleppung durch 
geschlossene Herden

– Gute Kalbinnenerlöse durch häufigere
Marktbeschickung

– Gezielte Vermehrung bewährter bestands-
eigener Linien

– Hohe Zusatzeinträge durch erhöhten 
Exportverkauf

– Weitere Wertschöpfung bei erschöpftem
Milchkontingent

Mitglieder-Unterstützung 
beim Kampf um höhere Milcherlöse



Auswahl geprüfter Vererber

Züchter: Schwarz Erhard, BiberbachIMDACH 10/178801 *26.11.2002

Regio 111 105 111 119
MW 120 +919 –0,14 –0,05

Renger MW 104 FW 109
Berta MW 108

Zelana 9 8 8 8
MW 106 +399 –0,26 –0,01

Hodach MW 112 FW 86
Zenita MW 103

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 114 (92 %)

Menge kg 6341
+ 768

Fett % 4,04
– 0,35

Eiweiß % 3,53
– 0,06

Melkbarkeit 100 (89 %)
Persistenz 99 (92 %)

HD 7489
Zellzahl 104 (86 %)

FW 114 (90 %)

FIT 107 (69 %)

Nettozun. 117
Ausschlacht. 105
Handelskl. 105

GZW 120 (85 %)

Nutzungsdauer
107 (45 %)

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Voreuteraufhäng. locker fest
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

105
104
111
115
105
105
117
97
89
98

112
106
99

104
113
115
94

105
101
99

113
108
96
98

112
111
82
99

105

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Imdach ist ein empfehlenswerter Gebrauchsbulle mit ausgegliche-
nem Vererbungsprofil. Milch, Fleisch, Fitness – dazu Wunsch-
exterieur: Rahmen, Fundament und Euter werden in den Töchtern
aufgewertet.

Züchter: Sauter Max, RoggenburgMAISTERN 10/178714 *15.11.2001

Malefiz 117 119 104 103
MW 114 +311 +0,03 +0,12

Malf MW 106 FW 110
Hofdame MW 100

Dina 9 7 8 7
MW 115 +903 –0,16 –0,19

Horwein MW 102 FW 107
Dora MW 87

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 116 (90 %)

Menge kg 6195
+ 547

Fett % 4,29
+ 0,13

Eiweiß % 3,49
± 0,00

Nutzungsdauer
118 (52 %)

Melkbarkeit 109 (87 %)
Persistenz 117 (90 %)

HD 7134
Zellzahl 100 (85 %)

FW 111 (90 %)

FIT 126 (73 %)

Nettozun. 109
Ausschlacht. 107
Handelskl. 109

GZW 130 (85 %)

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Voreuteraufhäng. locker fest
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

99
112
101
107
97

102
99

103
97

109
102
98

104
102
99

114
117
108
74

105
89

116
107
106
107
108
129
106
108

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Maistern ist ein exzellenter Zweinutzungsvererber mit besonderer
Stärke in den Fitnessmerkmalen. Wenn auch die Striche der Töchter
etwas kürzer sind, so sind sie optimal nach innen gestellt. Die Töch-
ter nehmen sehr gut auf.
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Auswahl geprüfter Vererber

Züchter: Kapfer Hubert, BlindheimMALFIR 10/178752 *23.03.2002

Malefiz 117 119 104 103
MW 114 +311 +0,03 +0,12

Malf MW 106 FW 110
Hofdame MW 100

Rocki 9 7 8 8
MW 110 +492 –0,14 –0,04

Horb MW 95 FW 105
Regina MW 107

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 125 (95 %)

Menge kg
 6283

+ 1021
Fett % 4,15

– 0,13
Eiweiß % 3,50

– 0,01

Melkbarkeit 109 (94 %)
Persistenz 100 (95 %)

HD 6829
Zellzahl 98 (92 %)

FW 107 (96 %)

FIT 115 (81 %)

Nettozun. 115
Ausschlacht. 101
Handelskl. 96

GZW 133 (91 %)

Nutzungsdauer
108 (65 %)

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Voreuteraufhäng. locker fest
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

113
100
113
106
115
113
104
110
104
87
92

116
116
94

104
97
96

101
96

115
100
88
89

109
115
113
97

111
119

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Malfir macht leistungsstarke Töchter mit besonders gutem Funda-
ment. Schwäche sind seine Striche, die eher nach außen gerichtet
sind und auch mal überzählig sein können. Stärke ist die Fitness 
in Punkto Nutzungsdauer und Melkbarkeit.

Züchter: Rehrl Alois, TeisendorfRATGEBER 10/191692 *10.03.2001

Ralbit 119 119 91 102
MW 113 –255 +0,60 +0,39

Ralbo MW 111 FW 113
Elfi MW 103

Alma 9 7 8 8
MW 132 +1808 –0,44 –0,20

Hodach MW 112 FW 86
Afra MW 113

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Voreuteraufhäng. locker fest
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

117
109
96

103
117
119
103
114
102
102
95
99
97

118
95

113
95
98

107
87

107
99

108
104
98

108
105
117
122

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch

MW 126 (95 %)

Menge kg
 6490

+ 947
Fett % 4,04

– 0,18
Eiweiß % 3,57

+ 0,08

Nutzungsdauer
106 (69 %)

Melkbarkeit 101 (92 %)
Persistenz 95 (95 %)

HD 6946
Zellzahl 116 (92 %)

FW 117 (96 %)
FIT 120 (83 %)

Nettozun. 124
Ausschlacht. 97
Handelskl. 111

Fitness

GZW 140 (91 %)

Ratgeber leistet in allen Teilzuchtwertbereichen, Milch, Fleisch und
Fitness weit Überdurchschnittliches. Die mütterliche Verwandschaft
ist mehrfach schauerfahren und hoch dekoriert. Gedecktes Fell und
Brille prädestinieren ihn auch für heiße Klimate.
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Auswahl geprüfter Vererber

Züchter: Pilz Martin, KallmünzRETRAKT 10/169639 *18.04.2003

Rentar 91 103 108 117
MW 111 +674 –0,21 –0,12

Renold MW 103 FW 102
Torina MW 85

Gracia 9 7 8 9
MW 133 +1346 –0,02 –0,12

Randy MW 119 FW 91
Gitte MW 125

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Voreuteraufhäng. locker fest
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

94
99

107
112
94
97
94
96
98
87

102
108
98

119
88

102
115
108
89
82
95

100
108
106
109
107
102
99

100

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch

MW 122 (92 %)

Menge kg
 2527

+ 997
Fett % 4,09

– 0,16
Eiweiß % 3,23

– 0,06

Melkbarkeit 104 (92 %)
Persistenz 105 (92 %)

HD 7177
Zellzahl 103 (87 %)

Nutzungsdauer
111 (37 %)

FW 99 (96 %)

FIT 113 (67 %)

Nettozun. 97
Ausschlacht. 103
Handelskl. 99

Fitness

GZW 125 (86 %)

Retrakt ist gut für Milch und Fitness, Nutzungdauer, Kalbeverlauf,
Melkbarkeit – auch die Euter machen ihn zu einem wertvollen 
Herdenverbesserer, der allerdings eher dünne und kürzere Striche
vererbt. 

Züchter: Gschossmann Martin, UnterschönbachRUREX *TA 10/178755 *06.04.2002

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Voreuteraufhäng. locker fest
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

103
105
116
112
100
103
99
99
86
99
90

131
111
110
110
115
102
110
95
98

109
97

111
98

121
120
107
103
117

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Rurex ist ein „selten schönes Stück“. Er vererbt höchste Milch-
leistung mit bestem Exterieur und in allen Sekundärmerkmalen
ohne Fehler. Insbesondere Fundament- und Eutervererbung, 
bei Leichtkalbseigenschaft, erbringen schöne, stabile Töchter.

Ruap 104 107 117 115
MW 121 +817 +0,14 –0,03

Romen MW 109 FW 95
Poly MW 112

Bambi 9 8 8 8
MW 114 +512 –0,03 –0,02

Rexon MW 98 FW 97
Brenda MW 107

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 124 (91 %)

Menge kg
 6434

+ 688
Fett % 4,34

+ 0,20
Eiweiß % 3,57

+ 0,08

Nutzungsdauer
104 (52 %)

Melkbarkeit 99 (91 %)
Persistenz 105 (91 %)

HD 7078
Zellzahl 112 (86 %)

FW 105 (95 %)

FIT 120 (73 %)

Nettozun. 105
Ausschlacht. 97
Handelskl. 108

GZW 132 (86 %)
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Der Besamungsverein Nordschwaben e.V. trauert um seinen langjährigen 2. Vorsitzenden

Herrn Rudolf Rothermel
20 Jahre bestimmte er mit hohem Verantwortungsbewusstsein als 2. Vorsitzender 

die Geschicke des Besamungsvereins mit. Sachverstand, Augenmaß und Menschlichkeit 
waren Grundlage seines beruflichen und privaten Wirkens.

In großer Dankbarkeit ehren wir sein Andenken.

Helmut Schürer DDr. Reinhold Lömker
1. Vorsitzender Stationsleiter

* paternal, d.h. Merkmal des Bullen selbst und nicht seiner Töchter (sonst maternal)

Gesamtzuchtwert
Ratgeber 140
Weinold 138
Malfir 133
Inder 132
Rurex *TA 132
Maistern 130
Perino 129
Hulock 126
Indigo 125
Retrakt 125

Milchwert
Weinold 129
Inder 127
Ratgeber 126
Malfir 125
Rurex *TA 124
Rumor 123
Retrakt 122
Inhof 121
Hulock 120
Romald *TA 120

Fleischwert
Index 129
Perino 121
Hulock 120
Rochat 119
Manox 118
Ratgeber 117
Hateko 116
Indigo 115
Imdach 114
Inder 113

Melkbarkeit
Perino 125
Roghurt 117
Rumdeuter 117
Humrist 115
Weinold 115
Manox 114
Romald *TA 114
Weino 113
Madera 112
Inder 109

Vererbungsstärken unserer Bullen nach Merkmalen

Rahmen
Perino 128
Ratgeber 117
Rochat 115
Rumor 114
Malfir 113
Hulock 112
Honoto 110
Rumdeuter 109
Inhof 106
Imdach 105

Bemuskelung
Honoto 113
Hulock 113
Maistern 112
Ratgeber 109
Rumhorst 108
Rumor 107
Rochat 105
Rurex *TA 105
Imdach 104
Manox 103

Fundament
Weinold 117
Rurex *TA 116
Honoto 114
Humrist 114
Index 113
Malfir 113
Romald *TA 113
Indigo 112
Imdach 111
Rochat 111

Euter
Inhof 129
Romald *TA 127
Inder 122
Index 118
Indigo 116
Imdach 115
Madera 113
Hateko 112
Retrakt 112
Rurex *TA 112

Euterreinheit
Weino 121
Rochat 114
Madera 112
Rurex *TA 111
Ratgeber 108
Retrakt 108
Maistern 107
Honoto 106

Milchmenge
Inder +1218
Rumdeuter +1143
Malfir +1021
Retrakt +997
Inhof +974
Romald *TA +954
Ratgeber +947
Hulock +929

Fettgehalt
Weinold +0,27
Rurex *TA +0,20
Maistern +0,13
Inhof +0,06
Rumhorst -0,01
Madera -0,02
Roghurt -0,03
Index -0,04

Eiweißgehalt
Weinold +0,15
Rumor +0,12
Manox +0,08
Ratgeber +0,08
Rurex *TA +0,08
Index +0,05
Rumhorst +0,03
Weino +0,01

Zellzahl
Ratgeber 116
Rumhorst 115
Roghurt 112
Rurex *TA 112
Index 110
Hulock 109
Indigo 109
Rumdeuter 107

Fruchtbarkeit*
Roghurt 118
Hateko 114
Rumdeuter 112
Index 110
Malfir 109
Madera 108
Weinold 108
Maistern 106

Leichtkalbigkeit*
Romald *TA 122
Rurex *TA 121
Malfir 115
Madera 114
Imdach 112
Manox 112
Roghurt 110
Inhof 109

Nutzungsdauer
Maistern 118
Perino 117
Honoto 116
Humrist 112
Madera 111
Retrakt 111
Indigo 110
Weinold 110
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